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Fachschafts-Abenb -er KommunalbeamtenAus Baden -Baden
Donnerstag , de» 6. Dezember 1934

SboQMimm Ae & % age * :

15.00 Ubr : Nikolausfeier im Kurhaus .
20. 15 Ubr : Konzert (Stennebriiggen ) .
20.15 Uhr : Kleiner Bühnensaal : Lichtbildervortrag Kurt

Hielscher : „Rumänien — insbesondere die deutsche Kul¬
tur in Siebenbürgen " (nicht wie in der gestrigen Aus¬
gabe berichtet am Montag , sondern heute).

21 .00 Ubr : „Maxim " : Kabarett mit Tanz.

Srie-Helm Kemper kommt nach NMn-Ba-en
Zusammen mit Kreisleiter Bürkle wird der Gebietsführer

der Hitler -Jugend , Friedbelm Kemper. am Freitag abend
in der Stadthalle svrechen . Er wird in erster Linie auf die
Notwendigkeit Hinweisen , der deutschen Jugend Heime zu
schaffen , in denen sie sich kameradschaftlich zusammenfinden
kann, um dort ihr Leben im Sinne der nationalsozialisti¬
schen Idee zu gestalten . In diesen Heimen soll den jungen
Kameraden die Grübe der Geschichte des deutschen Volkes
vor Augen geführt werden, dort sollen sie zu den Kämpfern
werden, denen einmal die Geschichte des deutschen Volkes
anvertraut werden kann. Aus diesen Seimen soll die junge
Generation hervorgehen , die zum Opfer bereit ist , und die
nur «inen Gedanken kennt, den Glauben an Deutschland!

Wer ist Avsevb SmS ?
Znr Aufführung seines w . 87 „Das Lebensbnch Gottes "
Im Getriebe des Alltags tauchen Namen auf und ver¬

schwinden ebenso schnell wieder. Unser Interesse haftet heute
nicht so sehr mehr am Namen als am Werk. Dieses Werk
ist es, das wir besitzen, zu verstehen suchen, dem wir bleiben-
des Jnteresie snwenden. Es war für den 1879 geborenen
Lehrersohn Joseph Haas einstmals eine Belastung , dab seine
schöpferischen Werke immer unter dem Gesichtspunkt des
berühmtesten Regerschülers beurteilt wurden . Aber seil 25
Jahren steht das Werk dieses Meisters in wachsender Be¬
deutung mit der Kraft seiner ganzen Eigenart , mit leiden¬
schaftlicher Betonung künstlerischer Wahrheit und Klarheit
im Vordergrund musikalischen Geschehens . Nicht ein Brücken¬
schlägen vom Heutigen zum Früheren find seine Werk«, nein ,
im Haas 'schen Melos liest die Grundkraft , die die Lutzer¬
liche Formung und das Innere der Gattungen von Grund
aus verändert . So stehen schon seine früheren Werk« , di«
Wolinsonate Ovus 21 und di« KtavieSsonate Opus 46 vor
uns . Dieser innere Drang führt Joseph Haas Wer Klavier »,
Orgel -, Gesang- « rtä> Kaminermnstkwerke zur reinen Vokal¬
musik , zur religiösen Gemeinschaftsmusik. And jetzt steht
Name und Werk auf den Programmen fast aller bedeuten¬
de« gemischten Chöre. Der Thomaner -Ebor und der Berliner
Domchor tragen sein Werk im Siegeszug durch Deutschland
und ins Ausland , und auch auf Baden -Badens Konzertpro-
grammen erscheint Name und Werk : der Cäcilienverein er¬
weckt mit der „Deutschen Vesper" Jubel und Begeisterung .
Das Problem des Volksoratoriums taucht aus . Haas sucht
diesem Begriff im Oratorium „Die heilige Elisabeth " näher
zu komme» . Thon in der „Deutschen Singmesse" benützte
Joseph Haas Texte von Angelus Silestus . Diesem Dichter
entnimmt er die Worte zu jenem Werk, das den Namen
Bolksoratorium in edelstem Sinne erfüllt , zum „Lebensbuch
Gottes "

. Verknüpfen Joseph Haas auch starke Mndungen
mit der Vergangenheit , sein Werk sagt uns , daß er der
Meister der neuen Kunst und unserer Zeit ist. Di« Jugend
steht zu Haas , und das bedeutet, datz lein Werk voll schöpfe¬
rischer Kräfte , volkhaft verwurzelt , wahre Seelen - und Ge-
meinjchaftskunst ist.

Aus irr Bewegung
Versammlung der Oor» Baden -Baden 1

Di« gut besuchte Mitgliederversammlung am letzten Sams¬
tag im Lichtentaler Hof verlief äuherst anregend . Nachdem
Ogruleiter Pg . Max Bürkle die Versammlung eröffnet hatte ,
übertrug er das Wort feinem Bruder , dem Kreisleiter , der
in seiner Ansprache energisch Stellung nahm gegen die vie¬
len unbegründeten Gerüchte und Schauergeschichten , die über
ihn in der Stadt kursieren. Er behandelte dann weiter di«
Abrüstungs - und Saarfrage unter besonderer Betonung des
Selbstbehauvtungswillens des deutsche« Volkes.

Das Schlußwort wurde von Pg . Kreis -Schulungsleiter
Reiß gesprochen . Darbietungen des Mandolinenvereins und
Lieder der „Hercynia" umrahmten di« Veranstaltung . Leb¬
haften Beifall erntete wieder einmal Anneliese Bürkle für
ihr« schönen Rezitationen .

Die Mitglieder der Fachschaft „Gemeindeverwaltungen "
versammelten sich am Freitag , dem 30. November, im „Kro¬
kodil " zu ihrem zweiten Schulungsabend , dem sich gleichzeitig
auch die Fachschaften Zoll-, Steuer -, Justiz - uud Reichsbahn¬
verwaltung anichlosien .

Fachschaftsleiter Pg . Wolf begrüßte die Erschienenen,
insbesondere den Leiter des Amtes für Beamte . Pg . Link ,
und gab einen kurzen lleberblick über die in den lebten Mo-
naten erfolgten Geschehnisse.

Alsdann wies Pg . Link auf den nt der Beamtenschaft un¬
bedingt erforderlichen Geist des Zusammenschlusses und auf
den Zweck der Schulungsabende hin .

Der Redner des Abends, der Schulungsleiter im Amt für
Beamte , Pg . Pfisterer , behandelte hierauf in ausführ¬
licher Weif« das heute jeden Deutschen bewegend « Thema
„Das Saargebiet "

. Der Dortrag zeichnete ein klares Bild
über das wechselvolle Schicksal des Saargebietes von frühe¬
ren Zeiten bis zur Gegenwart . Der Schlußavvell des Red¬
ners , sich stets mit den Brüdern an der Saar verbunden zu
fühlen , klang aus mit dem begeistert Mungenen Saarlied .

Pg . Wolf stattet« dem Redner den Dank der Versammlung
für seinen erschöpfenden Vortrag ab . Mit einem Sieg - Heil

Rastatt . Die Verlos « n>g für das Weibnachtsvreis -
vätsel des Rastatter Einzelhandels findet am 20. Dezember,abends 8 Uhr, im .Museum "

, unter dem Protektorat von
Pg . Bürgermeister Dr . Seim öffentlich statt .

Bon der Mastatter Kriegsopferverforgung
Me am Donnerstag abend im .Museum " abgehaliene

Versammlung erfreute stch eines guten Besuches . In seiner
Begrüßung gedachte Obmann Geier des verstorbenen Ka¬
meraden Karl Kircher. Sodann sprach Kamerad Reinold
über das Versorgungswesen. Nach diesem Referat gab der
Versammlungsleiter di« neuesten Verordnungen der Reichs-
nnd Gauleitnng bekannt. Für Kriegsbeschädigte und -Hin¬
terbliebene ist wichtig, daß die Sprechstunden des Sozial¬
amtes bei der Gauleitunv Karlsruhe , Westendstraße 46, je¬
weils Montag und Donnerstag nachmittag von 2—4 Ubr
stattfinden . Die Saarabstimmungsberechtigten haben sich so¬
fort bei ihre« Ortsgruppen zu melden , damit sie bei ihrer
Abstimmungstätigkeit besonders betreut werden können. —
Nach Austeilung der Kinofreikarten und Bekanntgabe , datz
am 5 . Januar der nächste Kameradschastsabend stattfindet ,
schloß der Obmann die Versammlung .

Rationalsozi alistischer Aufba « in Wintersdors
Ms Grenzgemeinde ist Wintersdorf durch den schweren

Verlust eines Geländes über dem Rhein , welches ein Hanvt-
gebiet für di« Streu und Futtermittel der Gemeinde war ,
in eine große Notlage geraten . Der unglückliche Ausgang des
Weltkriege » war für die Landwirtschaft unserer Gemeinde
ein bäum zu überwindender Schlag . Siebt man heute die
finanzielle Lage der einzelnen Landwirte genauer an , so
hat es fast den Anschein , als könnte ein Großteil der Bür¬
ger nicht mehr ans dieser Notlage herauskommen .

Nun tritt die nationalsozialistische Gemeindevolitik auf den
Plan und arbeitet Projekte aus , die rasch eine Besierung
der Verhältnisse herbeiführen werden. Es gilt nun , aus
nichts etwas zu schaffen , wie überall im Reich , uud zu zei¬
gen, was der Ausbauwille vermag , wenn er von den maß¬
gebenden Instanzen unterstützt wird .

Di« Gemeindeverwaltung und die Politische Leitung find
eifrig bemüht , die schlechten Verhältnisse , die durch den Ge-
lündeverlnst entstanden sind , durch Laudverbesserung, durch
Gewinnung von Ackerboden aus schlecht rentablem Waldge¬
lände und durch Entwässerungen zum Teil zu verbessern.

Die finanzielle Lag« der Gemeinde soll durch Umarbeitung
des Waldgeländes zu Ackerfeld aus Mitteln des Holzerträg -
nisses gebesiert werden. Es ist selbstverständlich, daß dem
verarmten Landwirt keine neuen Belastungen zugemutei
werden können und daß di« Gemeindeleituug alles daran
setzt, die Lage der Bauern zu verbessern.

Der SWmumeln Muggensturm
hielt dieser Tage eine sehr gut besucht« Versammlung ab,
zu der Oberobstbaninsvekor Hoov aus Bühl
als Referent erschienen war . Nachdem Vorstand Svätb die
Erschienen begrübt batte , sprach Herr Hovv über Obstbau
und Obstbauvfiege. Ausgehend von den diesjährigen Markt -
Verhältnissen zur Zeit der Haupterute , gekennzeichnet durch
einmalige Marktbeschickung , usw . streifte der Redner die
nachteiligen Folgen der Preisdrückerei und schilderte dann

auf den Führer und Reichskanzler Adolf Hitler und mit
dem Horst -Wessel -Lied wurde der offizielle Teil der Ver¬
anstaltung beschlossen. .

Unter den schneidigen Klängen der PO -Kavelle und dem
Absingen einiger vaterländischer Lieder fand der schön ver¬
laufene Fachschaftsabend ein End«.

Deutscher Abend öetm Arbeitsdienst
Am Samstag , 8 . Dezember, veranstaltet das Lager B .-

Baden , zusammen mit der RS -Dolkswoblfabrt , im Aurelia -
Saal einen Deutschen Abend. Neben einem Vaterländischen
Spiel „Im Heldenhain " im ersten, wird im zweiten, heite¬
ren Teil ein Schwank zur Ausführung gelangen . Ferner find
turnerische, musikalische und gesangliche Darbietungen auf
dem Programm verzeichnet . Lustig« Programmpunkte in der
»weiten Hälfte werden für Heiterkeit sorgen. — Bemerkens¬
wert ist, daß sämtliche Mitwirkende FAD -Männor des La¬
gers Baden -Baden stnd . Der Eintrittspreis beträgt 50 Pf«.
Der Besuch kann jedermann nicht dringend genug ans Herz
gelegt werden, besonders auch weil der Reinertrag der
NSB zur Verfügung gestellt wird .

die Maßnahmen der Bad . Regierung zur Beseitigung all
dieser Mängel . Obwohl manche dieser Maßnahmen einen
Zwangscharakter tragen , werden sie sich dennoch im Lauf der
Zeit für di« Anpilanzer sehr vorteilhaft auswirken . Die
Landesbauernschatt bat ebenfalls Richtlinien aufgestellt, um
durch einheitliche Sortenwahl mit dem anfallenden Ertrag
jeder ausländischen Handelsware trotzen zu können. Frei¬
willige Kommissionen, durch die Behörde unterstützt, wer¬
den zukünftig für die Durchführung der Veredelung und
Durchreinigung des Obstbaubestandes Sorge zu tragen
haben . Da in Zukunft , speziell im folgenden Jahre , nur
noch für Veredelungsverfahren Zuschüsse gegeben werden,
forderte der Redner zur Inangriffnahme dieser Arbeiten
ans, mit der Bitte , im Muggensturmer Obstbauverein einen
treuen Helfer zu finden. — Nach Bekanntgabe einiger orga¬
nisatorischer Fragen herrschte noch eine rege Aussprache, in
der manche lehrreichen Winke und praktische Ratschläge er¬
teilt wurden . Eine anschließende kleine Verlosung erweckt«
große Freude und befriedigt gingen die Mitglieder nach
Hause . —

Plittersdorf . (Par t eiverfamm l uns .) Man hätte
der Versammlung der NSDAP einen etwas besseren Be¬
such gewüuscht , denn Pg . Schulungsleiter Klippstein hielt
einen sehr aufschlußreichen Vortrag über „Adolf Hitler , fein
Leben und Werk"

. Nach ihm sprach noch SA -Mann Wecker!«
über seine Erlebnisse beim Arbeitsdienst . Zum Schluß gab
Pg . Corbe bekannt , dab die Ortsgruppe eine schlicht« Weih¬
nachtsfeier am 23. Dezember abhalten wird , wobei bedürf¬
tige Kinder und notleidende Dolksgenosien beschert werden
sollen. —

Oetigbeim. (WSW - Kundgebung .) Im Saal « zur
„Sonne " fand ein« vornehmlich von Arbeitern besuchte
WHW-Kundgebung statt , die von einem Svrechchor des
Jungvolks eröffnet wurde. Der Redner des Abends , Pg .
Stängel « , Karlsruhe , erklärte seinen aufmerksamen Zu¬
hörern Zweck und Ziel des WHW . Eine schöne Umrahmung
gaben Gesangvereine und Musikverein durch ihr« Vorträge .

Steinmauer «. (Werbeabend der Jugend .) HI und
BDM hielten am Sonntag in der „Rose" einen Werbeabend
ab, der sich eines sehr starken Besuches erfreute . Theater¬
stücke . Svrechchöre und Reigen , nicht zuletzt auch der stramme
Spielmannszug . forsten für treffliche Unterhaltung .

Acfiein und 'Umgebung . :

Achern . (Von der Gendarmerie .) Anstelle des noch
Sulzseld »ersetzten Hauvtwachtmeisters Wietersböfer ist nun¬
mehr Oberwachtmeister Grundier von Flebingen nach
Achern versetzt worden und bat seinen Dienst bereits ange¬
treten . —

Achern . (NS - Kultu r gemeinde .) Die beliebten
Theatervorstellungen des Bad . Staatstheaters fallen im Mo¬
nat Dezember aus . Auch di« für heut« vorgesehene Auffüh¬
rung kann leider nicht stattfinden .

Oberachern. (S t r a be n b a ute n .) Der Eemeindarai er¬
warb das Gelände für den Ban einer Straße vom Gasthaus

zum Adler bis zur Kinderschulsiedlung. — Der neue Holz¬
abfuhrweg im Eemeindewald gebt seiner Vollendung entge¬
gen. Der FAD des Lagers Ackern hat hier wieder einmal
ganze Arbeit geleistet und verdient besonder« Anerkennung.

Wagsburst . (Jugend marschiert .) Am Sonntag
nachmittag veranstaltete der BDM und die HI zusammen
mit der Staatsjugend einer Reibe von Nachbargemeinden
einen Seim -Werbe-Umzug . Voraus marschiert« der Sas -
bacher HJ -Svi « lmawnszug. Der llnterbannfübrer gab in
seiner Ansprache dem Wunsch nach einem HJ - Heim Ausdruck
und der verfammelt« Gemeinderat sagte eine wohlwollende
Behandlung der Frage zu .

Oensbach. (Aus der Partei .) Der hiesig« Stützpunkt
hielt im Judustriesaal seine Mitgliederversammlung ab . Die
verschiedensten Fragen wurden vom Stützvunktleiter , von
den am Kreiskongreb teilnehmenden Politischen Leitern und
vom Schnlungsleiter behandelt .

Obersasbach. K o m m u n a l v o l i t is che s .) Um einen
Ausgleich im Gemeiudebausbalt berbeifübren zu können,
muß hier die Bürgersteuer eingefübrt werden.

Obersasbach. (Aus der Fraueuschaft .) Interimistisch
bat Frau Angela Moser die Leitung der Frauenschast über¬
nommen. Gerade jetzt , während der Winterszeit , ist es uner¬
läßlich, daß die Frauen sich vflichtgetreu in den Dienst der
Frauenschaft stellen.

MSsbach. (WHW - Kundgebung .) Im Grünen Baum
fand die erste Versammlung des WSW statt , die von Bür¬
germeister Pg . Schott geleitet wurde . Als Redner war Pg .
Kreisschulrat Gärtner , Baden -Baden , gewonnen worden, der
es ausgezeichnet verstand, die richtigen Worte zu wählen . —
Der Musikverein hatte es auch bei dieser Veranstaltung nicht
versäumt , stch in den Dienst der guten Sache »n stellen.

Seebach. (Eine erfreuliche Nachricht .) Unser«
Gemeinde ist seit längerer Zeit frei von Arbeitslosen . Die
Steinindustri « hofft, auch über die Wintermonate di« volle
Zahl ihrer Arbeiter beschäftigen zu können.

Seebach. (WHW - Versammlun g.) Am Sonntag
sprach im vollbesetzten Hirschsaale Pg . Weygandt aus Karls¬
ruhe über das WHW . Seine Ausführungen fanden den leb-
hatten Beifall der Zuhörer .

Polizeidirektion Baden -Bade «
Berkebrsüberwachnng . Die Verkehrskontrollen am zweiten

Tag der Unfallverhütungswoche batten folgendes Ergebnis .
Es wurden kontrolliert , mündlich verwarnt und belehrt :

70 Radfahrer , 10 Fuhrwerkslenker , 108 Führer von Per¬
sonenkraftwagen, 7 Lastkraftwagenfübrer , 5 Motoradfabrer ,
11 Fußgänger .

Ma *ktße \ icMe :
Baden - Badener Marktpreise vom 5. Dezember 1934

Milchprodukte: Land butter 1,35—1,40 , Tafelbutter 1,55 bis
1,60, Rahm , 1 Liter 1,60, Quark , Stück 0,15 RM .

Eier : Frischeier 0,12—0,14 RM .
Gemüse: Winter kohl 10 , Rosenkohl 30, Rotkohl 10 , Blu¬

menkohl 30—60, Schwarzwurzeln 30, Spinat 15 , Salat 5 bis
10 , Feldsalat Pfd . 60 , Radieschen 12, Tomaten 35—50, chine¬
sischer Kobl . St . 10 . Eelberüben 10 , Kohlrabi 5 . Roterüben
10 , Sellerie 5—25, Lauch 5—15, Petersilie 5, Rettich 5 . Zwie-
dein 12, Knoblauch 5 Pfg .

Obst: Aeviel 13—15 , Birnen 15 Pfg .
Anfuhr reichlich . Verkauf schleppend .

flmsttuvarzenSreir
NSDAP Rastatt

Am Freitag , den 7 . Dezember, findet abends um 8 .30 Ubr
im „Löwen" eine Mitgliederversammlung statt . Als Red¬
ner wurde Pg . Kroisleiter Kurt Bürkle gewonnen,

gez. Kalmbacher , Ogruleiter .

NS -Bolkswoblfahrt , Ortsgruppe Achern
Heute, Donnerstag , 6 . Dez . , 20 Ubr , im großen Rats¬

kellersaal große Kundgebung für das Winterhilfswerk
1934/35 . Es spricht : Pg . Wivvermann , Berlin . Die ge¬
samte Stadtkavelle wirkt mit . Alle Einwohner werden ein¬
geladen. Für die Mitglieder ist das Erscheinen Pflicht .

Der Ortsamtsleiter der RSB . : gez. Dr . B ö r s i g.

Zur Zeit ist Preisliste Rr . 4 v . 1 . 10 . 34 gültig .
Verantwortlich für die Beilage „Merkur -Rundschau" :

Tbeo Weib , Baden -Baden

ntadatt Autd TJLmge&img :

aber auch unsere
Lebensmittel müssen
Sie versuchen :

WtlnnmtM
AmtugonM
Schnlttnudci»
Makkaroni
Halerflocke»
WaizangriaO
Bai»

Erbsen
Linsen
Bohnen
Salatöl
Tafelöl
Tafelessig
FeHherbige

Mandel»
HaselnuBtome
Kokos gora»p.
Cilronaf
Orangeade
Honig

Gemüsekonserven in großer Auswahl

3 % > Rabaff in Marken
( W « n» Waren , aulg « Auuatimen }

KAFFEE
GESCHÄFT

Achern, Hauptstraße 66
Buhl, Adolf Hitierstr. 66

KAISERS

Ucllien -Bereiil Badeu -Baden
Gemischter Chor der Stiftskirche

Aus Anlass d . 50-jähr. Bestehens
Sonntag , 9. Dezember, 20 Uhr im
Großen Bühnensaal des Kurhauses

FEST-KONZERT
Erstaufführung

„Das Lebensbuch Gottes “
Ein Oratoriumnach Worten d . Ang. Silefins

von joseph Haas.
Aasführende :

Emmy Klrch , Sopran, Käthe Schäfer, Mezzo¬
sopran (Mitgl . des Cäcilienvereins) das Sin¬
fonie- n. Knrorchester, Dr. Alois Meermann,
Orgel , Eugen Oschatz, Klavier , der Lieder¬

kranz Frohsinn, der Cäcilienverein.
Leltung : Otto Sehäfer . £

Elntritskarten einschl . Textbuch u. Programm —
von RM. 3.— bis 0.80 an der Kurhauskasse. Bl

Sängerbund „ Hohenbaden “

KONZERT
Samstag, 8 . Dezemaer 1934 , abends 8 Uhr

im Gartensaal des Kurhauses.
Anschließend nach dem Konzert

Famillen - Abend mit Tanz
in der Restaurant-Terrasse. B 1732

. . . und di« Kleinanzeige selbst-
erständlich nur in den Führer "!

Baden -Baden
Der Oberbürgermeister

Büraergennb in der Stadt B .-
Baden — Stadtteil Oos betr .
Dem Beschluß des Stadtrats

vom 20 . Juli 1934, wonach in der
I . Klasie des Bürgergenusses der
früheren Gemeinde Oos di« All¬
mendnutzung wegfällt uud an
ihrer Stelle der Gabbolzbezug
um 3 Ster Tannenholz unter Be¬
lastung der Eenubberechtigten
mit dem Eabbolzmacherlobn er¬
höbt wird , wurde mit Erlaß des
Herrn Landeskommissärs in
Karlsruhe vom 18 . 11 . 1934 Rr .
3546 die staatliche Genehmigung
erteilt . Hierdurch ist der Stadt -
ratsbeschlub vollzugsreif gewor¬
den. —

Gernsbach.
Brenuholzversteigernng

Die Stadtgemeinde Gernsbach
versteigert am Montag , io . Dez.
1934, nachm . 4.30 Uhr, Eichen -
und Nadelbrennholz aus Distr.
V und VI Jgelbachtal, Distr . III
Hagelsrain , Losfenauerstr . , Distr.
II . Dadenerstr ., Reterpfad, Wal-
höflerwiesen.

Gernsbach, 3. Dez . 1934.
Bürgermeisteramt : I . B . : Fieg .

Fisäi-Kauffmann
empfiehlt

Cabtlau o . K. « GanzenPfd . 0 .28
im Ausschnitt 0 .30

Cabliaufllets . O 45
Grüne Heringe . . . . ' 0 .30
Makrelen . 0 .35
oackflsche . 0 .30
Stockfische la . 0 .30

Obige Preise gelten nur bei
Abholung.

Alle Sorten Feinfische billigst.
Bodenseefelchan 1 .10 u . 125
Grosse Zander Pfund 0 .90
Brat >Zander „ 0 .65
Räucherfische täglich frisch .

Hirschbraten . . Pfund 0 .85
Hirschragout . . „ 0 .60
HasenragOUt ( von ganzen

Hasen . . . . per Pfund 0 .85
Hasenbraten, Hasenpfeffer,
Rehbraten.

Fasanen , große per Stück 1.80
Adolf Kauffmann
Inselstr . 4 Telefon 18/1882

BerüiksiKtlgt unsere Inserenten !

Kleiner Laden
mit oder ohne

3-ZiniNl .-Mllng.
neu hergerichtet mit
elektrischem Licht im
Hause Gernsbacherstr
17 zu vermieten.

Näher . Balzenberg-
str. 38 ob . Fernspre¬
cher 1735/36 b 1730

Aelk ein
In die

915 .- Ä
iiioDHmn !

Mchen-Aimtger
Katholische Gottesdienste

Herz-Jesu -Freitag , 7. Dezember,

Stiftskirche . 6 Ubr Beichtge¬
legenheit . 6 .30 Ubr bl. Messe für
ges . Krieger und dessen Eltern .
7 .30 Ubr Herz -Jesu -Amt mit
Weihegebet und Segen und bl.
Messe für verst . Juliana Scheid
aus Ludwigsbafen am Rbein am
Marienaltar . 8 .30 Ubr bl . Messe
für verst . Angehörige der Fam .
Herrmann -Waldbarth . 4 bis 7 .30
Uhr Beichtgelegenbeit. 8.45 Ubr
abends Predigt , Andacht und
Segen für den tatb . Dienstmäd-
chenverein. Mar . Kongregation

und für alle weiblichen Haus¬
und Hotelangestellt« .

Ltchtental. 6 .30 Ubr Beicht. —
7 Ubr bl . Mess« für Wilhelm
Beyle , Bäckermeister, und Eltern .
7 .30 Ubr Herz -Jesu - Amt , bestellt
für die armen Seelen und bl.
Messe für Heinrich Maier und
Tochter Paula von Müllenbach.
Riittags 4—7 Ubr Beicht . —
Abends 8 Ubr Vortrag für die
Jungfrauen .

St . Bernhard . 6 .15 Uhr verst.
Otto Aiitzel und Vater Jakob .
7 .15 Ubr verst . Hermine Weib.
8 .30 Ubr Herz -Jesu - Amt mit Se¬
gen . — Eucharistische Woche : 6 .30
Ubr morgens Predigt . 8 Ubr
abends Predigt .

Oos . 6.30 Ubr Albert Schmal-
bach und für die armen Seelen .
Adolf Schneider, Ehefrau und
Sobn Jakob . 7 .30 Ubr Rorate
mit Segen . Hl. Messe für Mark.
Schmitt sowie Irmgard Rahner .
Nachm . Deichtgelegenheit von
2 Uhr an bis 4 Ubr und von 5
Uhr an . —

Bühlertal -Untertal . 7 Ubr
Herz-Jesu - Amt ; bl . Messe für
Fridolin Auer . Nachm , von 3
Ubr an Beichtgelegenbeit.
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